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Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er)

TSV H. 1848 Frankenberg III : TSV Geismar IV 
Mittwoch, 14.09.2022, 19:30 Uhr

Wocadlo fixiert zwei Punkte für den TSV H. 1848 
Frankenberg III

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam des TSV H. 1848 Frankenberg III, als Stefan
Wocadlo das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Geismar
IV bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Pez und Wershoven
und Wocadlo, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden
war das umdatierte Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Stark im Hintertreffen
waren Pez / Schilling nach einem Zweisatzrückstand, machten Schilke / Hesse dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewannen die Partie noch mit 3:2. Was eine Wendung des
Spiels! Mit 3:1 hatten Wershoven / Wocadlo im Einzel gegen Schüttelhöfer / Schilke die Nase vorn.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Wolfgang Pez hatte im Einzel gegen Malte Schüttelhöfer am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Kurt
Schilke zeigte Hans Schilling seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicole Wershoven kam mit der Spielweise
von Marco Schilke am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem
3:1-Erfolg. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Wocadlo den Gastspieler Joachim Hesse in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV H. 1848 Frankenberg III
und TSV Geismar IV in die Box. Wolfgang Pez bezwang Kurt Schilke in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans Schilling bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Malte Schüttelhöfer. Da war final wirklich
nichts zu holen. Recht kurzen Prozess machte dagegen Nicole Wershoven beim 3:0 mit Joachim
Hesse. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV H.
1848 Frankenberg III 8 Punkte, TSV Geismar IV 1 Punkte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan
Wocadlo den Gastspieler Marco Schilke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen den
TSV 1912/60 Bromskirchen VI, während der TSV Geismar IV am 29.09.2022 gegen die SG 1920
Battenfeld II antritt.

 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg III

Doppel: Pez / Schilling 1:0, Wershoven / Wocadlo 1:0 
Einzel: W. Pez 2:0, H. Schilling 1:1, N. Wershoven 2:0, S. Wocadlo 2:0 

 TSV Geismar IV
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Doppel: Schilke / Hesse 0:1, Schüttelhöfer / Schilke 0:1 
Einzel: K. Schilke 0:2, M. Schüttelhöfer 1:1, J. Hesse 0:2, M. Schilke 0:2


